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MÜNCHEN Gut zehn Wochen ist
die Schrannenhalle neben
dem Viktualienmarkt nun in
Betrieb. Inzwischen ist – nach
dem großen Anfangs-Boom
mit überfüllten Ständen –
auch der Ansturm der Besu-
cher etwas abgeschwollen. Ge-
schäftführer Jürgen Lochbih-
ler gestern zur AZ: „Wir sind
deutlich über unseren Erwar-
tungen und zufrieden.“
Die gastronomische Fach-

welt beschäftigt sich inzwi-
schen intensiv mit einer Be-
sonderheit der Schranne: Mit
dem von einem Computer-
netzwerk getragenen Kassen-
system, das als „revolutionär“
bezeichnet wird. Die junge Fir-
ma „Spoon“ hat es nach ers-
ten Erfolgen im Berliner „Bor-
chardt“ speziell für die Schran-
ne entwickelt. Mit ihm wer-
den die 71 Kassen und 25
Handhelds (Minicomputer für
die Bedienungen) verwaltet
und gesteuert – Controlling
und Personalplanung gleich
inklusive.
Für die Kunden hat das völ-

lig neuartige Service-Konzept
den Vorteil, dass es – verein-
facht gesagt – möglich ist, an
jedem einzelnen Stand sämtli-
che 6000 Produkte aller An-
bieter in der Halle anzubieten
und zu kassieren. So kann
man zum Beispiel beim Glas-

bläser seine neuen Haferlschu-
he bezahlen oder beim Gold-
schmied die gerade erstande-
ne Weihnachtsdekoration. In
der Praxis ist das vor allem in
der Gastronomie von Bedeu-
tung, weil von jedem Tisch
aus – auch auf den „Dachter-
rassen“ in der Halle – sämtli-
che Speisen und Getränke be-
stellt werden können – die
Kunden sind begeistert.
Und das, obwohl es in den

ersten Tagen mit der Technik
stellenweise noch Probleme
(AZ berichtete) gab. Besucher
mussten sich dann selbst ihr
Essen besorgen: „Systemaus-
fall“, erklärten die Bedienun-
gen. Inzwischen sollen alle
Kinderkrankheiten behoben
sein: „Wir haben alles im
Griff“, so „Spoon“-Geschäfts-
führer Kai Riecke und Schran-
nen-Chef Lochbihler.  gr.

Kassen-Revolution in der
Schranne

S-Bahnhof Unterföhring wird eröffnet
UNTERFÖHRING Na endlich! Von Freitagabend bis Sonntag-
nacht wird der neue, unterirdische S-Bahnhof in Unter-
föhring an die Gleise der S 8 angeschlossen. Gleichzeitig
werden die Fahrleitung und die Signale an der neuen
Strecke in Betrieb genommen. Am Montag, 21. Novem-
ber, geht die dann durchgehend zweigleisige Strecke
zwischen Innenstadt und Airport in Betrieb. „Das bringt
die Qualität der Flughafen-S-Bahn einen gewaltigen
Schritt nach vorne“, sagt ein DB-Sprecher. Während der
Abschlussarbeiten entfallen ab Freitag, 20 Uhr, bis zum
Betriebsschluss am Sonntag alle S-Bahnen zwischen
Johanneskirchen und Ismaning. Sie werden durch Busse
ersetzt. Die Fahrzeit verlängert sich um etwa 20 Minuten.

Promis lesen beim Hugendubel
MÜNCHEN Viele Prominente beteiligen sich beim bundes-
weiten Vorlesetag „Große für Kleine“ am Freitag, 18.
November. So auch beim Hugendubel am Marienplatz.
Neben Mitarbeitern und Kunden lesen: 9 Uhr Julia Fi-
scher (BR), 11.30 Uhr Edith von Welser-Ude, 14 Uhr
Hansi Kraus (Schauspieler), 15 Uhr Heinz Peter (BR), 16
Uhr Sabine Jörg (Autorin), 17.30 Uhr Oliver Engel (Schau-
spieler) und 18 Uhr Peter Mühlen (Schauspieler).

Gala-Abend im Hilton
HAIDHAUSEN Zu Gunsten der Hilfsorganisation „Gemein-
sam für Afrika“ (AZ berichtete ausführlich) steigt am
Samstag, 26. November, im Münchner City Hilton (Ro-
senheimer Str.) eine Benefiz-Gala. Geboten werden ein
4-Gänge-Menü, eine Modenschau, Starfrisuren von Arnol-
dy & Traub, eine Tombola mit vielen Gewinnen und als
musikalische Untermalung bekannte Operettenmelo-
dien. Eintritt: 39 Euro – davon gehen zehn Euro als Spen-
de an das Projekt. Informationen gibt es unter der Ruf-
nummer ✆ 811 54 49.

Was im Leben wirklich zählt
HAAR Was im Leben wirklich zählt, was trägt, hält und
Sinn macht – darüber diskutieren unter dem Motto „Die
Ordnungen des Lebens“ am heutigen Donnerstag,
20 Uhr: Ex-Talkmaster und AZ-Kolumnist Jürgen Fliege,
Familientherapeut Bert Hellinger und die Journalistin
Gabriele ten Hövel. Wo? Im Bürgersaal Haar, Kirchplatz
1. Tickets gibt es in der Psychologischen Fachbuchhand-
lung, Haimhauserstr. 5 (Schwabing), Informationen gibt
es unter der Rufnummer ✆ 395 111.

Interessante Plagegeister
OBERMENZING „Federlinge – hochinteressante Plagegeister
der Vögel“, heißt eine Veranstaltung der Ornithologi-
schen Gesellschaft in Bayern. Am morgigen Freitag, 18.
November, um 19 Uhr. Veranstaltungsort ist die Zoologi-
sche Staatssammlung, Münchhausenstraße 21, Mün-
chen-Obermenzing, (erreichbar mit der S 2, Haltestelle
Obermenzing).

Neues System
fasziniert Besucher.
Eröffnungs-Boom
ist aber vorbei

Blick in die Schrannenhalle am Viktualienmarkt mit ihren insgesamt 800 Sitzplätzen: 71 Kassen verteilen sich
auf die einzelnen Betreiber – die gemeinsame Verwaltung ist nur mit neuester Technik möglich.  Foto: ddp

Alle 6000 Produkte gespeichert
hat Bedienung Tessa Terplan.  F.: rz
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Retroshorts
2 Stück

7.-

Mikrofaser oder
Baumwolle mit Elasthan

Minislip
2 Stück

5.-

D50631- Drucktechnisch bedingte Farbunterschiede sind nicht ganz auszuschließen.
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